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Wenn der

Wintermantel

zu warm wird

Schwarzer Rode und sandfarbene, durchge-
knöpfte Jacke mit vier schwarz garnierten
Taschen und gleichfarbigem Ledergürtel.

/«pe noire et jo^aette co«le«r saWe avec &o«-

tons, ^«atre poches avec garnitwre noire et
ceint«re en c«ir assortie.

Rot, weiß und blau gestreifte Raglanärmel
geben dem dunkelblauen Strickkostüm eine
eigene Note.

Les manches rag/ans rayées de ronge, de We«
et de Wane donnent à ce costnwe en tricot,
We« /once, «n charme original.

Zweiteiliges, hellgelbes Strickkleid, darüber ein loser, dreiviertellanger Mantel;
die blauen und braunen Streifen auf beigefarbigem Grunde sind schmal, und die
Taschen verleihen dem Ganzen einen besonderen Reiz.

Cost«me en tricot, de«x parties, ;'a«ne clair et p«r-dess«s «n mantea« trois #«arts,
o«vert, avec de petites rayares Pienes et W«nes s«r «n /ond Wige; /e to«t, don-
nant «n ensemWe partic«/ièrement original.



Lurcher illustrierte
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Kupfer fürs
Vaterland

Kupfer ist heute ein
gesuchter und be-
gehrter Artikel, denn
die Kriegsindustrie
benötigt Unmengen
von dem Metall. Wo
es rar zu werden an-
fängt, dekretiert die
Regierung die Ein-
Sammlung aller aus
Kupfer hergesteil-
ten Gebrauchsgegen-
stände des täglichen
Lebens. So geschah
es vor kurzem in
Italien. Kupfernes
Kochgeschirr, Was-
serkrüge, künstle-
risch geschmie-
dete Gefäße aus
mehreren Jahrhun-
derten kamen ans
Tageslicht und wur-
den bereitwillig —

gegen Bezahlung
natürlich — an die
Sammelstellen ab-
.geliefert. Bild: Aus
leinem weitabgele-
genen Bergdörfchen
der Toscana bringt
dieser Bauer sein
einziges, allerdings
nicht mehr ganz in-
taktes Kupferwasser-
gefäß zur Sammel-
stelle ins Städtchen.

Paysaa /oscaa ap-
po/7aa/ sa cracÀe
c/e ca/Vce aa Aareaa
£es /'ega/s/Y/oas. 7e
ca/Vre, aécessa/>e à

/TaCas/r/ec/e pwe/re,
se /a/Y /-are. £a
//a//e, /e ^oave/we-
area/ v/'ea/ à ce/ e/-
/e/ c/e c/ecre/e/- /a ce-
<7a/'s/Y/'oa c/e /oas /es
as/eas/7es c/e ca/i/re.
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